
 

 

 

B474n 
gigantischer Kraftwerksbau in Datteln 
Kahlschlag für Stromleitungstrassen 

New-Park 

Was passiert da vor unserer Haustür? 

Einladung zur 
Infoveranstaltung 



 
 
Auswirkungen und Folgen der 
vorliegenden Planungen zur B 474n,  
zu den neuen Stromleitungstrassen für 
das gigantische e-on Kohlekraftwerk in 
Datteln  
und zum New Park Projekt in den 
Rieselfeldern  
Sollten alle derzeitigen Planungen 
eintreffen, wird man zukünftig den 
Stadtteil Ickern-End umzingelt von 
Autobahnen, anderen stark befahrenen 
Straßen und gigantischen Hoch-
spannungsleitungen von riesigen Kohle-
kraftwerken in den Nachbarstädten auf 
den Landkarten ausmachen. Auch die 
geplante Industrialisierung der 
Rieselfelder im Rahmen des New Park-
Projektes wird nicht ohne Auswirkungen 
auf den Ortsteil bleiben.   
Der Bau der B474n bedeutet für viele 
Menschen in Ickern eine massive 
Verschlechterung ihrer Lebens- und 
Wohnqualität, und er zerschneidet die vor 
der Tür liegenden Naherholungsgebiete. 
Nicht nur mit dem Bau der Straße 
sondern auch durch die gigantische 
Hochspannungstrasse erfolgt ein 
erheblicher Eingriff in Landschaftsbild, 
Flora und Fauna. Der Neubau des 
Kohlekraftwerks der e-on in Datteln mit 
1,1 MW ist von Ickern aus als neue 
Landmarke bereits deutlich auszu-
machen.  

 
 
Zusammen mit den im Umkreis noch 
geplanten Kohlekraftwerken, der den 
Ortsteil bereits jetzt zerschneidenden viel 
befahrenden BAB A2 und zusätzlichem 
planungsbedingten Verkehrsaufkommen 
werden massive Belastungen durch 
Lärm, Feinstäube und Schadstoffe auf 
die Bewohner des Ortsteils zukommen. 
Im Rahmen der Veranstaltung wollen wir 
zunächst über den jeweiligen 
Planungstand der Projekte aus den 
verschiedenen Blickwinkeln der 
Nachbargemeinde Waltrop, der Stadt 
Castrop-Rauxel und des BUND 
berichten, die möglichen Auswirkungen 
aufzeigen und darüber informieren, 
welche Möglichkeiten es gibt 
Einwendungen zu erheben bzw. die 
Planungen noch zu beeinflussen oder 
zumindest im Sinne der (Ickerner) Bürger 
ggf. durch Schutzmaßnahmen zu 
verbessern.  

 

 
 
Mit Hilfe von multimedial aufbereiteten 
Materialien werden die Planungen 
vorgestellt. Anschließend soll eine  
Diskussion mit den Referenten und 
Bürgern stattfinden. 
Die FWI ist nach wie vor gegen den 
Bau der B 474n und gegen das New-
Park-Projekt zur Industrialisierung der 
Rieselfelder und wird diese 
ablehnende Haltung auch nicht 
ändern. Wir wollen uns dem 
bestehenden Bündnis gegen den Bau 
der Straße anschließen. 
Wir laden alle Bürger und Interessierte 
herzlich dazu ein, sich einen erweiterten 
Einblick in die Gesamtproblematik zu 
verschaffen  
am 17. Juni 2008 um 18.30 Uhr 
im Versammlungsraum der AGORA. 
Referenten: 
Heiko Dobrindt, (TBG Castrop-Rauxel) 
Dr. Thomas Krämerkämper. (BUND) 
Helmut Wiertalla, (Waltroper Aufbruch) 
Dirk Neugebauer, WA/Pro Waltrop e.V. 

 

V.i.S.d.P.:  FWI >Bürger für Bürgerinteressen< 
   Postfach 101306 
   44543 Castrop-Rauxel 
 
Tel./Fax/AB: 02305/542569 
e-mail:  post@fwi-cas.de 
Internet:  www.fwi-cas.de 
Geschäftsstelle: Bodelschwingher Str. 35 
   (ehem. Schulgebäude, 1. OG) 
   Castrop-Rauxel, Schwerin 
   montags 1800 bis 2000 Uhr 

FWI lädt ein zur 
Bürgerversammlung 

Datum:  17. Juni 2008 
Ort:   AGORA, Zechenstr. 
Uhrzeit:   18 Uhr 30 

Was passiert eigentlich vor 
unserer Haustür? 
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